
 

1 
 

Landesbeirat zur Teilhabe von Menschen mit Behinderungen 
Datum: 07.02.202 

Uhrzeit: 15.30 Uhr – 18:05 Uhr 

Teilnehmende 

Mitglieder 
Alexandra Arnold, Thomas Bartels, Cortina Bittner, Fritz Bremer, Andrea Cornils, 
Sandra Gnaß, Kirsten Grundmann, Silke Haß, Stefan Jöns, Petra Jütting, Janine 
Kolbig, Kai Lehnert, Niels Luithardt, Marion Malzahn, Ralf Paulsen, Karl-Heinz 
Petersen, Michaela Pries, Gunilla Pugell, Anita Pungs-Niemeier, Kerstin Scheinert, 
Karl-Heinz Schröder, Tanja Speck, Melissa Tubbesing, Kris Daniel,  

Beratende Mitglieder 
Klaus Rienecker, Reinhard Vossgrau  

Gäste 
Friedrich Rabe, Markus Küßner, Susan Kagelmacher, Andreas Kölln, Nicole 
Knudsen, Martina Scheel, Barbara Carstensen, Andre Delor, Lasse Hügel-Schädlich, 
Sonja Steinbach, Dirk Mitzloff, Arne Braun, Ursula Hegger, Moritz Magnussen, Maren 
Struckmann  

1. Begrüßung 
Michaela Pries 

Michaela Pries begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste. In der Pause und 
nach der Sitzung werden Konferenzräume zum Austausch geöffnet sein. 

Michaela Pries verabschiedet Friedrich Rabe und dankt Ihm ausdrücklich für seine 
Arbeit im Landesbeirat. 

Die letzte gemeinsame Sitzung des Landesbeirates vor der neuen 
Zusammensetzung soll am 25.04.2022 in einem festlichen Rahmen als Anerkennung 
und Dank für die Arbeit des Landesbeirates in Präsenz stattfinden. 

2. Fokus-Landesaktionsplan 2022 – Wie geht es weiter? - Ausblick 
Markus Küßner 

Herr Küßner dankt für die rege Teilnahme am Fokus-LAP 22 von Verbänden und 
Bürger*Innen. Die 50 konkreten Maßnahmen sollen nachvollziehbar, transparent 
sowie prozessorientiert sein. Den Mitgliedern des Landesbeirates wird der Vortrag 
von Herrn Küßner als schriftliches Dokument zur Verfügung gestellt, da er aufgrund 
der schlechten Verbindungsqualität in der Online-Konferenz schwer zu verstehen ist 
und der Vortrag daher abgebrochen werden musste. Die Datei ist dem Protokoll als 
Anlage beigefügt. 

 

3. Klärung des Verfahrens zur mündlichen Anhörung des Landesbeirates im 
Sozialausschuss zum Fokus-LAP 2022 
Dirk Mitzloff 
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Dirk Mitzloff berichtet von den bisherigen Vorbereitungen zur mündlichen Anhörung 
des Landesbeirates im Sozialausschuss und weswegen eine kurzfristige Teilnahme 
nicht möglich war. Der Sozialausschuss hat, aufgrund der Absage des Landesbeirates, 
den Anhörungstermin verschoben. Dadurch ist eine Teilnahme des Landesbeirates 
zur mündlichen Anhörung wieder möglich. Die Vorbereitungen werden von Dirk Mitzloff 
geleitet (dirk.mitzloff@landtag.ltsh.de; Tel: 0431 988 1624 | Fax: 0431 988 610 1624). 
Interesse zur Mitarbeit an der Vorbereitung haben Silke Haß, Kirsten Grundmann, Fritz 
Bremer, Thomas Bartels und Janine Kolbig geäußert.  

 

4. Änderung § 8 GO Aufwandsentschädigung 
Arne Braun 

Arne Braun erläutert den Änderungsvorschlag des § 8 Aufwandsentschädigung. Die 
Aufwandsentschädigung orientiert sich an § 12 der Landesverordnung über 
Entschädigungen in kommunalen Ehrenämtern und wurde auf 35,00 € erhöht. Um 
weiteren notwendigen Änderungen der GO vorzubeugen, soll die Formulierung in § 8 
in eine flexible Formulierung geändert werden. Die Mitglieder des Landesbeirates 
stimmen dem Änderungsvorschlag zu § 8 der Geschäftsordnung zu.  

5. Austausch zum Vorschlag zur Änderung des § 3 Mitgliedschaft der GO 
Michaela Pries 

In der Beiratssitzung am 13.12.2021 wies Michaela Pries die Mitglieder des 
Landesbeirates darauf hin, dass die Mitgliedschaft im Beirat an die Legislaturperiode 
der Landesregierung gebunden ist. Daraus ergibt sich, dass nach der Landtagswahl 
im Mai 2022 die Mitglieder des Landesbeirates neu berufen werden. Aus der 
bisherigen GO geht nicht eindeutig hervor nach welchen Kriterien die Mitglieder 
berufen werden. Daher hat Michaela Pries eine Änderung des § 3 der GO angeregt. 
Dieser Änderungsvorschlag liegt schriftlich vor und wird in der Sitzung erläutert, 
damit die Mitglieder in einem offenen Prozess diskutieren und abstimmen können. 

Die Mitglieder merken unter anderem an, dass der Sitz in Schleswig-Holstein und 
eine Stellvertretung Ausschlusskriterien für einige Teilnehmende wären. Auch die 
vorgeschlagene Unterscheidung von Selbsthilfeorganisationen und 
Interessenverbänden wird von den Mitgliedern als unklar bewertet. 

Welche Selbsthilfeorganisationen und Vertreter für Menschen mit Behinderung als 
stimmberechtigtes oder nicht stimmberechtigtes Mitglieder in den Berat 
aufgenommen wird, wurde ebenso wie Anzahl der zu Vertretenden diskutiert. 

Nach § 25 LBGG (neu) soll die Selbstvertretung von Menschen mit Behinderung im 
Landesbeirat gestärkt werden. Dies soll in § 3 der GO durch gute Formulierungen 
zukünftig klar erkennbar werden. 

Michaela Pries nimmt die Anregungen aus der Sitzung auf und wird einen 
überarbeiteten Vorschlag zur Änderung des § 3 der GO mit dem Protokoll versenden. 

6. Verschiedenes 

Petra Jütting berichtet von der neuen Richtlinie des Integrationsamtes und deren 
Auswirkungen für gehörlose Menschen im Arbeitsleben aus der Sicht der 
Betroffenen.  



 

3 
 

Die Mitglieder des Landesbeirates äußern sich empört und solidarisieren sich mit den 
Betroffenen. Einige Mitglieder äußern die Sorge, dass Kürzungen von Geldern auf 
andere Leistungen ausgeweitet werden und zukünftig weitere Personengruppen von 
Leistungskürzungen betroffen sind.  

Um Ihre Solidarität und Anteilnahme an der Situation zu äußern, einigen sich die 
Mitglieder des Landesbeirates darauf, eine Pressemitteilung zu veröffentlichen. Ein 
Vorschlag wird zeitnah aus dem Büro LB erarbeitet und im Umlaufverfahren 
abgestimmt. 

Für das Protokoll 

Maren Struckmann 
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